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Notfälle, Notarzt, Rettungsdienst, Feuerwehr
Leitstelle Euronotruf 112

Polizei
Polizeirevier HN-Böckingen, Neckargartacher Str. 108 204060
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24-26 28330

Krankentransport 07131/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen sowie außerhalb der Sprechstundenzeiten 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst (Anruf ist kostenlos) 116 117
Bereitschaftspraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 18.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr 

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Bereitschaftspraxis Kinder Heilbronn  
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 19.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Bereitschaftspraxis HNO Heilbronn  
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag 10.00 - 20.00 Uhr 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst Heilbronn 116 117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für den Landkreis Heilbronn kann 
unter folgender Telefonnummer abgefragt werden:  0761/12012000
http://www.kzvbw.de
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Bereitschaftsdienstnummer: 0761/12012000
Bereitschaftsdienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr. 9.00 - 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für gesetzlich Versicher-
te unter  116 117 oder docdirekt.de

Telefonseelsorge 0800/1110111
Jeden Tag und im Notfall auch nachts für Sie zu sprechen.

Ärzte
Ralf Heck, Burgundenstr. 50 484849
Nils C. Möhle, Riedweg 11 1231123

Zahnärzte
Dr. med. dent. Bernd und Volker Krämer, Frankenstr. 15 44824
Dr. Nikola Vucinic, Backhausstr. 2 41507
Zahnarztpraxis Jochen End, Speyerer Str. 4 43209
Den diensthabenden Zahnarzt am Wochenende erfahren Sie 
unter Tel. 0711/7877712

Apotheke
Apotheke Frankenbach, Speyerer Str. 4 481904

Bürgeramt
E-Mail-Adresse: buergeramt.frankenbach@heilbronn.de
Speyerer Straße 13, Tel.-Zentrale 64546-0
Leiterin Bürgeramt 64546-10
Standesamt 64546-10
Fax-Nr. 64546-29
Sprechstunden: Montag 8.30 - 12.30 Uhr
 Dienstag  geschlossen
 Mittwoch 7.30 - 12.30 Uhr
 Donnerstag 8.30 - 12.30 und 14.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.30 - 12.30 Uhr

Bauhof Frankenbach 7249963
oder mobil 0170/6352208

Würzburger Str. 47
Montag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 16.00 Uhr

Abfallberatung
Haushalte 56-2951
Gewerbe 56-2762

Restmüllabfuhr und Biotonne
Termine im Abfallkalender 

Feuerwehr
städtisches Amt 56-2100

Feuerwehrhaus Frankenbach
Riedweg 37, Kommandant Daniel Baumann 2771098

Gas- und Wasserversorgung Heilbronner Versorgungs GmbH
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr erreichbar 56-2588

Forstrevier
Förster Heinz Steiner 56-4144
oder mobil 0175/2226048
E-Mail: heinz.steiner@heilbronn.de

Gemeindehalle
Würzburger Str. 36 483503

Friedhof
während der Dienstzeit 6454610 und 485120

Kirchen
Evangelisches Pfarramt I, Pfarrerin Susanne Wahl,
Am Rotbach 9 43334
Fax-Nr. 910594
Katholisches Pfarramt, HN-Böckingen, Eulenweg 50 7415001
Fax-Nr. 7415099
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de, www.katholisch-boeckingen.de
Evang.-methodistisches Pastorat, Burgundenstr. 62 68673

Kindergarten
Städt. Kindergarten, Kelteräckerstr. 38 910783
Städt. Kindergarten, Würzburger Straße 38 3990724
St. Johannes (kath.), Leintalstr. 4 481340
Friede von Cotta (evang.), Am Rotbach 4 481188
Im Ried (evang.), Riedweg 33 41900

Schulen
Grund- und Werkrealschule, Würzburger Str. 38 64085-0
Sekretariat 64085-11
Hausmeister 64085-15
Fax-Nr. 64085-29
Das Lehrschwimmbecken Frankenbach ist mittwochs von

Grundbuchamt Heilbronn
Bahnhofstr. 3 (Neckarturm)

Nachlassgericht Heilbronn
Staatliche Notariate sind seit dem 1.1.2018 geschlossen.
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59, Tel. 07131/12360
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines Erbscheins)

Bezirksschornsteinfegermeister
Peter Heckmann, Neuwiesenstraße 16, 74078 Heilbronn
Mobil 0176/84236785

Strom
ZEAG Heilbronn, Weipertstr. 41
24-Stunden-Störungsdienst (ausschließlich Strom) 07131/610-800

Speyerer Str. 5, 74078 Heilbronn

Montag bis Freitag   13.30 - 16.30 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr



Notdienste der Apotheken

Baden-Württemberg www.aponet.de oder telefonisch: Festnetz 
0800/0022833, mobil 22833.

Glückwünsche

7.9. Ursula Württemberger 85 Jahre

Wir gratulieren sehr herzlich.
Ihr Bürgeramt Frankenbach

Lidl-Parkplatz, Urbanstraße, von 8.00 bis 14.00 Uhr eine mobile 

-
halten in haushaltsüblicher Menge. Dazu gehören zum Beispiel 

Frostschutzmittel, Fleckentferner, Reinigungs-, Imprägnier- und 
Frostschutzmittel, Laugen, Quecksilberthermometer, Leucht-

Darüber hinaus nimmt das Entsorgungsunternehmen Altöl gegen 
ein privatwirtschaftliches Entgelt von einem Euro pro Kilogramm 
an. Bitte die Sonderabfälle nicht einfach abstellen, sondern dem 
Fachpersonal direkt übergeben.

Tiefgarage an drei Samstagen gesperrt

Die Rathaus-Tiefgarage bleibt für die Aufbauarbeiten und wäh-
rend des Heilbronner Weindorfs im September an drei Samsta-

und 20.9. kann die Tiefgarage nicht wie sonst samstags von Bür-
gerinnen und Bürgern genutzt werden.

Wilhelm-Leuschner-Straße in Böckingen wird 
umgebaut

Die Wilhelm-Leuschner-Straße (B 293) in Böckingen wird ab 
Montag, 8. September umgebaut, um die Verkehrsabläufe an 
den Kreuzungen mit der Neckargartacher Straße und der Kas-
tellstraße zu verbessern.
Zum einen erhält die Wilhelm-Leuschner-Straße in Richtung 
Sonnenbrunnen eine zusätzliche Linksabbiegespur. In der Hei-
delberger Straße wird in Fahrtrichtung Innenstadt ebenfalls eine 

Zudem werden alle Fußgängerquerungen im Baufeld barrierefrei 
umgebaut.
Die mehrmonatigen Arbeiten erfolgen abschnittsweise. In der 
ersten Bauphase wird die Wilhelm-Leuschner-Straße zunächst 
nur einspurig befahrbar sein. Der Verkehr in Richtung Innen-
stadt wird über die Großgartacher Straße geführt. Das Einfahren 
aus der Karl-Marx-Straße in Richtung Frankenbach ist in dieser 
Phase nicht möglich. Umleitungen für Pkw, Radfahrer und Fuß-
gänger werden ausgeschildert. Die Bushaltestellen bleiben an 
gleicher Stelle in Betrieb.
Die Verkehrsführung wird entsprechend dem Baufortschritt ange-
passt, sodass in weiteren Bauphasen wieder über die Wilhelm-
Leuschner-Straße in die Innenstadt gefahren werden kann. Auch 
aus der Karl-Marx-Straße kann dann wieder in alle Richtungen 
gefahren werden.
Für abschließende Asphaltarbeiten wird die Wilhelm-Leuschner-
Straße einschließlich der Rampe von der Neckartalstraße bis zur 
Otto-Konz-Brücke vollständig gesperrt. Dies wird voraussichtlich 
an einem Wochenende Mitte April 2026 erfolgen und vorher be-
kannt gegeben.
Das Amt für Straßenwesen bittet um Verständnis für Verkehrsein-
schränkungen bei dieser notwendigen Baumaßnahme, um Ver-
kehrsabläufe und Verkehrssicherheit in diesem Knotenpunkt zu 
verbessern.

einschließlich Freitag, 12. September, die Asphaltdecke zwi-
schen der Stuttgarter Straße und der Hohenstaufenstraße er-
neuert. Parallel dazu erfolgt die Erneuerung des rechten Fahr-

Hohenstaufenstraße und der Stuttgarter Straße bis Montag, 15. 
September, 8.00 Uhr, vollständig gesperrt. Die Umleitung wird 
über die Hohenstaufenstraße und Beethovenstraße sowie über 
die John-F.-Kennedy-Straße und Charlottenstraße ausgeschil-
dert. Die Buslinie wird über die Beethovenstraße umgeleitet. 

Heilbronn begrüßt 74 Auszubildende, dual 
Studierende und Praktikanten

74 Auszubildende, angehende Erzieherinnen und Erzieher so-
wie sozialpädagogische Assistenten im Anerkennungsjahr star-
teten am heutigen 1. September ihre Ausbildung bei der Stadt 
Heilbronn. „Ich freue mich, dass sich diese jungen Menschen für 
die Stadt Heilbronn und ihre Bürgerinnen und Bürger engagie-

Heilbronns gestalten wollen“, sagt Heilbronns Oberbürgermeis-
ter Harry Mergel.
Die Stadt Heilbronn setzt auf eine fundierte Ausbildung, die jun-

-
dern auch ihre persönliche Entwicklung fördert. 
Das Ausbildungsangebot der Stadt Heilbronn ist dabei so viel-
fältig wie ihre Aufgaben: In diesem Jahr werden die Azubis in 
24 Berufen in den Bereichen Verwaltung, Soziales und Technik 
ausgebildet. 23 junge Menschen beginnen ihre Ausbildung und 
Praktika im Bereich Soziales, dicht gefolgt von 21 Azubis im Ver-
waltungsbereich. 
In technischen und sonstigen Berufen starten 15 junge Leute ins 
Berufsleben. Von den 15 dual Studierenden machen vier ihren 
Bachelor of Arts – Soziale Arbeit und Sozialwirtschaft. Erstmals 
wird ab 2025 das duale Studium „digitales Verwaltungsmanage-
ment“ angeboten. Von den 74 neuen Azubis, Studierenden und 
Praktikanten sind 53 Frauen, das entspricht einer Quote von 
71,6 Prozent.
In einer fünftägigen Starterwoche lernen die neuen Azubis alle 
Dezernate sowie viele Mitarbeitende der Stadtverwaltung ken-
nen, die ihre unterschiedlichen Arbeitsbereiche persönlich prä-
sentieren. 
Dienst- und tarifrechtliche Fragen, betriebliche Gesundheitsan-
gebote stehen ebenso auf dem Programm, wie Infos zur digita-
len Stadt Heilbronn oder Besuche im Haus der Stadtgeschichte, 
bei der Stadtgärtnerei oder im Theater Heilbronn. „Es ist ein ech-
ter Crash-Kurs in Sachen Heilbronner Stadtverwaltung. 
Mit der Starterwoche möchten wir unseren neuen Auszubilden-

Zukunft ermöglichen“, so Oberbürgermeister Mergel.
Bewerben für Ausbildung 2026
Wer sich jetzt für eine Ausbildung oder ein duales Studium bei 

Ausbildungsstellen auf der städtischen Webseite unter 
www.heilbronn.de/ausbildungsstellen.

 
Die neuen Azubis der Heilbronner Stadtverwaltung mit Tilo Schil-
ling (mittlere Reihe, rechts), Leiter des Personal- und Organisati-
onsamts Foto: Stadtarchiv Heilbronn/ B. Kimmerle



Bundesweiter Warntag mit Sirenenprobe

11. September statt. An diesem Tag testen Bund, Länder sowie 
teilnehmende Städte, Landkreise und Gemeinden gemeinsam 
ihre Warnsysteme. Auch im gesamten Stadtkreis Heilbronn wird 
an diesem Tag um 11.00 Uhr eine Sirenenprobe durchgeführt. 
Hierbei werden alle Sirenen einen einminütigen auf- und ab-
schwellenden Heulton abgeben. Auch direkt angeschlossene 
Warnmittel wie etwa die Warn-App NINA sowie Mobilfunkdienste 
für Warnnachrichten, sogenannte Cell Broadcasts, werden zu 
diesem Zeitpunkt ausgelöst. Um 11.45 Uhr erfolgt das Entwar-
nungssignal, welches ebenfalls aus einem einminütigen Dau-
erton ohne Unterbrechung bestehen wird. Über Cell Broadcast 
wird keine Entwarnung erfolgen.Zweck des bundesweiten Warn-
tags ist es, die technische Warninfrastruktur einem Stresstest zu 
unterziehen. 
Ziel ist, im Ernstfall sicherzustellen, dass jede Bürgerin und je-
der Bürger durch mindestens ein Warnmittel rechtzeitig erreicht 
werden. 
Zudem soll eine höhere Aufmerksamkeit für Warnungsthemen in 
der Bevölkerung und bei den für die Gefahrenabwehr zuständi-
gen Behörden erzielt, die Warnmittel und der Warnmix bekannter 
gemacht und die Fähigkeiten der Bevölkerung in Selbstschutz 
und -hilfe gestärkt werden.
Weitere Infos sind unter www.bundesweiter-warntag.de verfüg-
bar. Auch die Feuerwehr Heilbronn stellt Merkblätter zur Bevöl-
kerungswarnung auf ihrer Website unter
https://feuerwehr.heilbronn.de bereit.

 

Sirenensignale zur Warnung der Bevölkerung 

 

Bevölkerungswarnung 

1-minütiger Heulton 
 

Bedeutung 
In dem Gebiet besteht eine unmittelbare Gefahr oder diese 

ist in Kürze zu erwarten. 

Handlungsempfehlung 

Nutzen Sie alle möglichen Informationsmedien für weitere 

Hinweise. 

Folgen Sie den amtlichen Anweisungen. 

 

Entwarnung 

1-minütiger Dauerton 
 

Bedeutung Es besteht keine akute Gefahr mehr. 

Handlungsempfehlung 
Nutzen Sie alle möglichen Informationsmedien, um weitere 

Hinweise zu erhalten. 

 

Warn-App NINA  
kostenlos herunterladen



Evangelische Kirchengemeinde Frankenbach-
Neckargartach

Wochenspruch zum Sonntag, 7. September 2025
Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den glimmen-
den Docht wird er nicht auslöschen. Jesaja 42, 3a
Sonntag, 7.9.
 9.30 Uhr Abendmahls-Gottesdienst in der Albankirche, 
 Pfarrerin Krönig
10.45 Uhr Abendmahls-Gottesdienst 
 im Gemeindehaus Sachsenäcker, Pfarrerin Krönig
Mittwoch, 10.9.

Unsere Kontaktdaten:
Gemeindebüro, Am Rotbach 9, Tel. 43334, Fax 910594
Sprechzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 9.00 bis 11.00 
Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.frankenbach-neckargartach@elkw.de
Verwaltungskraft, Am Rotbach 6, Tel. 591095
Sprechzeiten: Montag und Mittwoch von 10.00 bis 11.00 Uhr

Homepage: https://www.gemeinde.frankenbach.elk-wue.de

Evangelisch-methodistische
Kirche Frankenbach

16.00 Uhr Männerchor
Sonntag, 7.9.
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in Leingarten, Predigt: Kerstin 

-

14.30 Uhr Seniorenkreis in Leingarten, Thema: „500 Jahre 
Täufer – Impulse aus der Täuferbewegung für die 
EmK“, mit Pastorin Kerstin Schmidt-Peterseim

16.00 Uhr Männerchor
Aktuelle Hinweise 
www.emk-heilbronn.de.
Vorschau

 
Backhaus-Event „Pizza amore“, EmK-Friedenskirche Franken-

bach Foto: J. Seeberg

Sonntag, 21.9.
„Café in der Kirche“ im EmK-Gemeindezentrum in Leingarten

 
Café in der Kirche, EmK-Gemeindezentrum Leingarten
 Foto: J. Seeberg

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete und erholsame Ferien- und 
Urlaubszeit.
Pastorin Kerstin Schmidt-Peterseim
Tel. 07131/42408, E-Mail: kerstin.schmidt-peterseim@emk.de

Katholische Kirche St. Johannes Frankenbach

Kirchliche Mitteilungen

 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 7.9.
 9.00 Uhr Eucharistiefeier mit silbernen Dienstjubiläum Herr 

Wagner

 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Leiter der Seelsorgeeinheit Heilbronn-Böckingen
Pfarrer Manuel Hammer
Tel. 07131/7415003, Fax 07131/7415099
E-Mail: manuel.hammer@drs.de
Pfarrvikar Ludwig Zuber
Tel. 07131/7415402, Fax 07131/7415499
E-Mail: ludwig.zuber@drs.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Di., 8.00 – 12.00 Uhr, Fr., 8.00 – 12.00 Uhr,
Do. nach Vereinbarung
Telefonisch erreichen Sie uns Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr
Tel. 07131/7415001, Fax 07131/7415099
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de, www.katholisch-boeckingen.de
Bankverbindung
Kreissparkasse Heilbronn, IBAN: DE59 6205 0000 0004 8272 41
Beichtgelegenheit
jeweils nach jedem Werktagsgottesdienst oder nach telefoni-
scher Terminabsprache
Aus der Gemeinde

Viele Menschen tragen Woche für Woche zum Gelingen unse-
rer Gottesdienste bei. Eine besonders wichtige Aufgabe über-



Agentur für Arbeit Heilbronn

Flaute am Arbeitsmarkt – Quote steigt auf 4,9 Prozent
„Der Arbeitsmarkt im Heilbronner Raum hat sich im August sai-
sonüblich entwickelt. Mit dem Anstieg der Arbeitslosigkeit haben 
wir gerechnet. Durch das Ende zahlreicher schulischer und be-

-
losen gestiegen“, sagt Manfred Grab, der Leiter der Heilbronner 
Agentur für Arbeit.

-
zeit nicht sofort wieder einen Arbeitsplatz. Wer eine Ausbildung 
absolviert, hat aber dennoch gute Startvoraussetzungen für ein 
erfolgreiches Berufsleben. Ausgebildete junge Fachkräfte wer-
den in vielen Branchen gesucht. Für dieses Jahr ist es noch nicht 
zu spät, sich um eine Ausbildung zu kümmern. Es gibt immer 
noch viele freie Ausbildungsstellen. Wir können auch in den 
nächsten Monaten allen Interessierten konkrete Ausbildungs-
platzangebote machen“, so Grab weiter.
Arbeitslosenzahl im August + 538 auf 13.975
Arbeitslosenzahl im Vorjahresvergleich + 826
Arbeitslosenquote gegenüber Vormonat + 0,2 auf 4,9 Prozent
Arbeitslosigkeit
Die Arbeitslosigkeit im Heilbronner Unterland hat im August 
zugenommen. Insbesondere Jüngere unter 25 Jahren melden 
sich arbeitslos. Das ist aber noch kein Grund zu großer Sorge. 
Erfahrungsgemäß wird mit dem Schul-, Ausbildungs- und Studi-
enbeginn im September und Oktober die Zahl der arbeitslosen 
Jugendlichen wieder zurückgehen.
Die Arbeitslosenquote liegt bei 4,9 Prozent. Damit steigt sie so-
wohl gegenüber dem Vormonat als auch dem Vorjahr um 0,2 
Prozentpunkte.
Entwicklung in der Arbeitslosenversicherung und in der 
Grundsicherung
In der Arbeitslosenversicherung (Sozialgesetzbuch III) sind im 
abgelaufenen Monat 6.494 Menschen arbeitslos gemeldet. Ge-
genüber dem Juli sind das 443 Personen mehr. Im Vergleich 
zum Vorjahr ist dies ein Plus von 840.
Die Zahl der Arbeitslosen in der Grundsicherung (Sozialgesetz-
buch II) steigt gegenüber dem Vormonat ebenfalls an. Die im 
Heilbronner Agenturbezirk ansässigen Jobcenter registrieren im 
August 7.481 Arbeitslose. Das sind 95 mehr als im Juli, aber vier-
zehn weniger als vor einem Jahr.
Arbeitskräftenachfrage
Den Vermittlungsfachkräften im Arbeitgeberservice der Agentur 
für Arbeit Heilbronn sind in den letzten vier Wochen 882 neue 
Stellen von den Betrieben und Verwaltungen gemeldet worden. 
Das sind 161 mehr als vor einem Monat und 323 mehr als vor 
einem Jahr. Der Stellenbestand ist gegenüber dem Juli auf 3.408 
(plus 108) angestiegen.
Von der Pause zur Karriere – Wiedereinstieg planen und 
gestalten
Online-Veranstaltung der Agentur für Arbeit am 17. September

Online-Vortrag zum Thema „Von der Pause zur Karriere – Wie-
dereinstieg planen und gestalten“ statt.

zurück zu den Wurzeln. Egal, ob man dort weitermachen will, 
wo man aufgehört hat oder neue Wege beschreiten möchte – 
die Agentur für Arbeit begleitet und berät auf dem individuellen 
Pfad durch den Weiterbildungs- und Berufswegdschungel: Wel-
che neue Tätigkeit kommt infrage? Wie kann man dieses Ziel 

meldet sich zur Sprechzeit im Anschluss unter der Telefonnum-
mer 07131/969300.

-
form „Microsoft Teams“ statt. Für die Teilnahme wird ein internet-
fähiges Smartphone, Tablet oder Laptop benötigt.
Anmeldung bis zum 16. September unter https://eveeno.com/
wiedereinstieg2025.

Big – Zukunft, Beruf und ich“ statt und ist eine Kooperation der 
Beauftragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt aller Ar-
beitsagenturen und Jobcenter in Baden-Württemberg.

nehmen dabei unsere Mesnerinnen und Mesner. Herr Georg 
Wagner übernimmt diesen Dienst seit nun mehr 25 Jahren in 
unserer St.-Johannes-Kirche in Frankenbach. Für seinen lang-
jährigen Einsatz danke ich Herrn Wagner sehr und möchte ihm 
im Namen unserer Kirchengemeinde herzlich zu seinem Jubilä-
um gratulieren.
Titularfest Heilig Kreuz am 14. September 2025 mit anschlie-
ßendem Gemeindefest
Ursprung des Festes Kreuzerhöhung ist die legendarische Er-
zählung, Helena – die Mutter des römischen Kaisers Konstantin 
– habe im Jahr 325, also genau vor 1700 Jahren, bei Grabungs-
arbeiten in Jerusalem exakt das Kreuz gefunden, an dem Jesus 
von Nazareth gestorben war. 
Auf den ersten Blick ist es eigentümlich, ein Hinrichtungswerk-
zeug ins Zentrum eines Festes zu stellen, doch mit österlichen 
Augen betrachtet ist dieses Kreuz nicht mehr Instrument der 
Gewalt, sondern Zeichen der Erlösung, weshalb bis heute viele 
Kirchen – und auch die unsere – den Titel „Heilig Kreuz“ tragen. 
Deshalb haben wir allen Grund zu feiern und begehen am Sonn-
tag, 14. September um 10.30 Uhr einen Festgottesdienst in Hei-
lig Kreuz. 
Die Feier wird musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor St. Jo-
hannes.
Im Anschluss laden wir ein zum Gemeindefest rund um das Ge-
meindehaus mit der Möglichkeit zum Austausch und zur Begeg-

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und das gemeinsame Feiern.
Titularfest und Gemeindefest – Kuchenspenden
Für das Gemeindefest bitten wir die Gemeinde um Kuchenspen-
den. Sie können diese am Samstag, 13. September zwischen 
16.00 und 18.00 Uhr oder am Sonntag, 14. September vor oder 
nach dem Gottesdienst jeweils im Gemeindehaus Hl. Kreuz ab-
geben. Die Kuchenlisten dafür liegen im Foyer der Kirchen Hl. 
Kreuz und St. Johannes aus. 
Bitte tragen Sie sich in die Listen ein. Vielen Dank für Ihre Un-
terstützung.
Titularfest und Gemeindefest – Helfer und Helferinnen ge-
sucht 
Damit unser Gemeindefest nach dem Festgottesdienst zum 
Titularfest ein voller Erfolg werden kann, bitten wir Sie um tat-
kräftige Unterstützung. Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro (Tel. 
07131/7415001, hlkreuz.hn@drs.de) oder tragen sich gerne in 
die Helfer-Listen ein, welche in der Kirche Hl. Kreuz ausliegen.

Glaube beginnt oft leise

Frage. 
Nicht mit perfekten Antworten, sondern mit einem zaghaften 
„Vielleicht“. 
Wenn du spürst, dass da mehr ist – nimm es ernst.
Wir suchen gemeinsam. Wir glauben gemeinsam. Jeden Sonn-
tag, 10.30 Uhr.
Ort: Wimpfener Weg 16, Heilbronn-Kirchhausen
Telefon 07066/9633258
Web: https://www.revival-church.de
Mail: revivalchurch.germany@gmail.com



Regina Fischer, 1. Vorsitzende

Basisdemokratische 
Partei Heilbronn

-

Fischerheim Sontheim, Horkheimer Str. 32/2, 74081 Heilbronn, 
statt. Anmeldungen unter E-Mail sv.heilbronn@diebasis-hn.de.

8. Heilbronner Hundeschwimmen im Freibad 
Gesundbrunnen

Es ist wieder so weit: Am Sonntag, 14. September 2025, ha-
ben alle wasserbegeisterten Fellnasen aus Heilbronn und 
Umgebung wieder die Möglichkeit nach Herzenslust plan-
schen zu gehen.

Das Heilbronner Hunde-
schwimmen erfreut sich 
seit Jahren bei Hundebe-
sitzern und ihren vierbei-
nigen besten Freunden 
großer Beliebtheit. Daher 
ist es zum Saisonende im 
Gesundbrunnen mal wie-
der soweit: Am Sonntag, 
14. September sind die Be-
cken von 13.00 bis 18.00 
Uhr nur für Fellnasen re-
serviert und die Vierbeiner 
dürfen in ungechlortem 
Wasser nach Herzenslust 
planschen oder auf der Lie-
gewiese herumtollen. 
Das eigene Lieblingsspiel-
zeug darf hierfür natürlich 
gerne mitgebracht werden. 
Herrchen und Frauchen 
dürfen an diesem Tag aus 
hygienischen Gründen 
nicht ins Wasser springen, 

für deren leibliches Wohl wird jedoch am Freibad-Kiosk bestens 
gesorgt. 

Mpaltsidis begleitet – alle Hundebesitzer haben die Möglichkeit, 
besonders gelungene Aufnahmen ihrer Lieblinge als Erinnerung 
zu kaufen. 
Die Fotos können vor Ort oder im Nachhinein über eine Online-
Galerie ausgewählt werden. Zudem wird es wie jedes Jahr wie-
der die Möglichkeit geben, an verschiedensten Infoständen rund 
ums Thema Hund unterschiedliche Produkte kennenzulernen 
und zu erwerben. 
Mit dabei sind unter anderem Anbieter für Hundefutter- und Le-
ckerlis, Spielzeug, Accessoires und verschiedene Dienstleiter 
rund ums Thema Hund. Auch die Tierrettung Unterland wird die 
Veranstaltung wieder begleiten.
Der Eintrittspreis beträgt 5,00 € pro Hund und 2,00 € pro Begleit-
person. 
Tickets sind ab sofort im SWHN Online-Shop erhältlich oder am 
Veranstaltungstag an der Kasse im Freibad Gesundbrunnen. 

kein regulärer Badebetrieb mehr 
statt, der letzte reguläre Badetag ist am 13. September 2025. Um 
ein freundliches und entspanntes Miteinander sicherzustellen, 
bitten die Stadtwerke Heilbronn alle Besucher um Einhaltung der 
auf der Webseite einsehbaren Baderegeln für Hund und Halter. 
Weitere ausführliche Informationen zum Ablauf der Veranstal-
tung, sowie Online-Buchung unter: stadtwerke-heilbronn.de und 
heilbronner-baeder.de

 
 Foto: Daphne Mpaltsidis

WaldNetzWerk e.V.

Glücksort Wald: Miteinander als Selbstverständlichkeit

Alles was heute in den Wald investiert wird, werden erst nachfolgende 
Generationen nutzen können - so wie wir heute die die Früchte früherer 
Generationen ernten dürfen. Mit Förster Robin Ihle geht es heute zu 
Waldflächen, über die sich Förster in vielen Jahrzehnten freuen dürfen –
erfahren sie warum…

„Abendspaziergang in der Natur“ 

Ambulanter Hospizdienst Heilbronn e.V.

Trauernde machen sich auf den Weg
Gemeinsam die Natur als Kraftquelle erleben, Erfahrungen mit 
anderen Trauernden austauschen, Gefühle teilen und Impulse 
für die Trauerbewältigung bekommen – dazu möchten wir Sie 
einladen. 
Gemeinsam mit ausgebildeten Trauerbegleiter*innen des Am-
bulanten Hospizdienst Heilbronn e.V. werden ca. 3 Kilometer in 
entspanntem Tempo beschritten. 
Am Mittwoch, 10.9.2025, von 17.30 bis 19.30 Uhr
nächste Trauerspaziergang statt.

vor dem Eingang der Gaststätte „Lehners“ (Adresse: Bahn-
hofstraße 1, 74072 Heilbronn).

-
gen kostenlos zur Verfügung. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, für Informationen können 
Sie uns gern unter Telefon 0176/84657258 kontaktieren.
Trauercafé in Heilbronn
Sie haben einen nahestehenden Menschen verloren oder sind 
durch einen anderweitigen Verlust in Trauer? 
Der Ambulante Hospizdienst Heilbronn e.V. (in Kooperation mit 
der Diakonie Heilbronn) bietet mit dem Trauercafé eine Mög-
lichkeit, über all das Erlebte in einem geschützten Rahmen zu 
sprechen. 

nächste Trauercafé in den Räumlichkeiten der Diakonie (Schel-
lengasse 9, 74072 Heilbronn) statt. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, das Angebot ist kostenlos. 
Für tagesaktuelle Informationen stehen wir Ihnen unter Telefon 
0176/84657258 gerne zur Verfügung.



Förderung für freie Kulturanbieter

Die Stadt Heilbronn fördert kulturelle Aktivitäten von freien Kul-
turanbietern nach den Kulturförderrichtlinien als Impulsförde-
rung. Die Fördervoraussetzungen für die Projekt- oder Konzept-
förderung sind in den Förderrichtlinien beschrieben 

Interessierte auch die Antragsformulare. 
Bewerbungsschluss für die nächste Förderrunde (erste Vergabe 
2026) ist Freitag, 31. Oktober 2025. Die Kulturverwaltung bie-
tet am Mittwoch, 15. Oktober, um 16.00 Uhr im Schul-, Kultur- 
und Sportamt am Marktplatz 11 (Besprechungszimmer 2. OG) 
ein Beratungsgespräch zur Antragstellung an. Um Anmeldung 
hierzu wird gebeten. Ansprechpartnerin ist Cornelia Foß, Telefon 
07131/56-3166 oder E-Mail an cornelia.foss@heilbronn.de.

– Ende der Bekanntmachungen des Bürgeramts –

Was noch


